
fokussiert, wie z. B. Zytostatikaversorgung, Paren-
terale Ernährung, Schmerztherapie, Antibiotika-
therapie, Desferaltherapie und Virustatikatherapie.

Um der wachsenden Nachfrage ausreichend 
Raum zu geben, wurde jetzt ein Neubau in Betrieb 
genommen. Die „GS28“, das moderne Gebäude 
an der Gebhardtstraße 28 in Fürth, bietet inno-
vativen Unternehmen eine repräsentative Heimat 
für kreatives Arbeiten. Die detailreiche Architektur 

 Kein Reinraum von der Stange
„Wir haben die Herausforderung angenommen und sind 

viele neue Wege gegangen. Das Ergebnis sind Reinräume 

der Extraklasse!“ so Dirk Steil,  Geschäftsführer von Becker 

Reinraumtechnik voller Stolz zu dem aktuell in  Betrieb 

genommenen Projekt bei ABF in Fürth.

ABF ist ein familiengeführtes Unternehmen, das 
sich neben dem klassischen Apothekenbetrieb auf 
hoch spezialisierte patientenindividuelle Lösungen 
ausgewählter pharmazeutischer Fragestellungen 
spezialisiert hat. Das über 40 jährige Unternehmen 
beschäftigt aktuell über 250 Mitarbeitende.

Das Reinraumlabor von ABF hat sich auf die 
Zubereitung von individuellen, patientenbezoge-
nen Rezepturen im ambulanten Therapiebereich 

und die perfekt bis ins Kleinste abgestimmte In-
nenarchitektur setzen außergewöhnliche Akzente.

Aber nicht nur die Innenarchitektur ist außer-
gewöhnlich. Das Gebäude verfügt auch über 
Reinräume nach dem neuesten Stand der Tech-
nik, die im Rahmen einer Herstellerlaubnis gem. 
§13 AMG betrieben werden.

Becker Reinraumtechnik erhielt bereits 2017 
den Auftrag zur umfassenden Planung und dem 

Dirk Steil

Abb. 3: Sterilherstellung für parenterale Ernährungen

Fotomotive in den Reinraumwänden sorgen für Wohlgefühl der Mitarbeitenden

Abb. 2: Blick in einen der Herstellräume für Zytostatika
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zu stellen. Das Augenmerk der Becker-Techniker 
lag zudem in der Energieeffizienz der Gesamtan-
lagen, um auch die laufenden Kosten auf ein Mi-
nimum zu bringen. Somit wurde dem Kunden ein 
„Maßschuh“ für seine Reinraumproduktion gefer-

Schlüsselfertigbau aller GMP-Reinräume. Aus-
gangspunkt war die berühmte „grüne Wiese“. Es 
galt dabei einerseits eine Vielzahl von Schnittstellen 
mit der Architektur des Neubaus zu bedenken, ab-
zustimmen und Lösungen zu finden. Andererseits 

bestand insbesondere der Anspruch, gemeinsam 
mit dem Bauherren ein Optimum für die Prozessab-
läufe und Logistik zu finden, um die Herstellung in 
Zukunft und über viele Jahre hinweg effizient und zu 
optimierten Herstellkosten wettbewerbsfähig sicher 

Abb. 1: Neubauprojekt „GS28“ in der Gebhardtstrasse 28 in Fürth
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Abb. 4: Patentierte Becker QuickOut-Schleuse: Beladeseite im GMP „B“ Bereich (im Bild rechts)
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tigt. Last but not least wurde der Kunde im Ge-
samtprozess auch beim Überwinden der formalen 
Hürden bis zur behördlichen Freigabe begleitet, ein 
wesentlicher Faktor für einen Herstellbetrieb.

Der Kern der Herstellung umfasst drei Her-
stellräume der GMP-Klasse „B“ in denen an neun 
Arbeitsplätzen in Steril- und Sicherheitswerkbän-
ken der GMP-Klasse „A“ gearbeitet wird. Dabei 
sind die Bereiche in Tox und Non-Tox getrennt, 
um neben dem Produktschutz auch den Perso-
nenschutz sicher zu stellen und Querkontami-
nationen zu vermeiden. Die gesamte Fläche der 
Kern-Reinräume liegt bei über 400 m². 

Herstellräume für Zytostatika
Zusätzlich zu den Reinräumen wurden auch La-
borräume und Kühlzellen sowie die Serverraum-
kühlung, Lagerkühlung und die Bürokühlung ge-
liefert – kein Problem für die Saarländer, verfügt 
die Becker Gruppe doch seit fast 95 Jahren über 
Erfahrung in der Klima-, Lüftungs- und Kältetech-
nik. „Für viele Kunden ist unser Klima/Lüftungs-
Know-how auch außerhalb der Reinraumtechnik 
sehr wertvoll, da wir ihnen ein abgestimmtes 
Gesamtkonzept liefern können und sie alles aus 
einer Hand bekommen“ so Steil.

Smarte Technik
Aber zurück zu den Highlights der Reinraum-
technik: was unterscheidet dieses Projekt von 
„Reinräumen von der Stange“, in denen meist 
Aluprofilsystem-Konstruktionen einfach mit FFUs 
ausgestattet werden, um möglichst günstig an-
geboten werden zu können? Die Antwort: Vieles, 
wenn nicht sogar alles! 

Um Herstellkosten zu minimieren gilt es, einen 
hocheffizienten Materialfluss umzusetzen, der Zeit 
und Kosten spart. Hier sind Investitionen in smar-
te Technik nach kürzester Zeit amortisiert. Ein ers-
tes Highlight ist dabei die von Becker patentierte 
und TÜV zertifizierte Quick-Out Schleuse: Sie 
erlaubt Ware nach der Herstellung auf kurzem 
Weg über mehrere Reinraumklassen hinweg 
auszuschleusen und zwar ohne das Risiko einer 

Rückkontamination. Ein echter Gewinn für ABF 
und generell für alle Kunden, die kostengünstig 
herstellen möchten.

Eine Kostenersparnis kann nicht nur im 
schnellen horizontalen Materialfluß liegen, son-
dern auch im Vertikalen. In dem Neubau von ABF 
erstrecken sich die Reinräume und Logistikberei-
che über mehrere Etagen – hier sind kurze Wege 
bares Geld, aber wie immer in der Reinraumtech-
nik: sicher müssen Sie sein und mögliche Konta-
minationen vermeiden. Dazu wurde in Fürth ein 
Reinraumaufzug geplant und installiert, der aus 
der Logistikzone im EG der Klasse „CNC“ direkt in 
die Vorbereitung der GMP Klasse „C“ liefern kann, 
und zwar in einem validierten Prozess. Schneller 
und sicherer geht es nicht.

Von elementarer Bedeutung in einem Her-
stellbetrieb ist die Betriebssicherheit der Anlagen. 
Schließlich geht es bei AdHoc Herstellungen  oft 
um Leib und Leben von Menschen. Um dies si-
cher zu stellen, wurden eigens Kombinationen 
von Lüftungsgeräten entwickelt und gebaut, die 
bei Ausfall eines Teilgerätes den Weiterbetrieb 
aller Bereiche sicherstellen, ohne aber doppelte 
Investkosten dafür zu erzeugen. Auch für die Käl-
teversorgung gibt es Notumschaltszenarien mit 
speziellen hydraulischen Schaltungen und Soll-
wertschiebungen. Gleiches gilt für das Heizme-
dium, für das es im Notfall eine Notdruckhaltung 
gibt. Sogar das Partikelmonitoring ist redundant 
ausgeführt. Um das Sicherheitskonzept abzu-
runden sind in den kritischen Herstellbereichen 
Havarieschalter verbaut, die im Notfall lüftungs-
technisch die richtigen Schritte einleiten.

Betriebskosten als Bestandteil  
der Gesamtplanung
Neben den Investitionskosten in einen Reinraum 
sind auch die laufenden Kosten dieser Anla-
gen von elementarer Bedeutung und werden 
bei Investitionsentscheidungen oft immer noch 
vernachlässigt. In diesem Leuchtturmprojekt 
standen sie von Beginn an vorderster Stelle: die 
Kälteerzeugung erfolgt durch freie Kühlung über 

Rückkühler und Plattenwärmetauscher, bei ge-
gebenen Außenbedingungen die effizienteste Art 
der Kühlung. Eine ebenso sehr wirksame Art der 
Energieeinsparung ist eine intelligente Gestaltung 
des Absenkbetriebes: einzelne Räume und Berei-
che können – unabhängig voneinander und über 
mehrere Geschosse hinweg –  abgesenkt und 
validiert wieder hochgefahren werden.

In einem Gesamtkonzept dieser Qualitätsstufe 
wurde natürlich auch an die Ergonomie und den 
Wohlfühlfaktor für die Mitarbeitenden gedacht. 
Störmeldungen werden nicht wie gewöhnlich 
auf Hupen und Blinkleuchten geleitet, sondern 
die herstellenden Mitarbeiter bekommen Stör-
meldungen direkt auf den in der Werkbank inte-
grierten Bildschirm geliefert, und zwar in Klartext, 
sodass individuell reagiert werden kann, ohne den 
Herstellprozess in der Bank zu stören. Im Inne-
ren der Sicherheitswerkbänke sind zudem Ka-
meras angebracht, um den Herstellprozess zu 
sichern, zu optimieren und für Schulungszwecke 
anschaulich zu sein.

Unter dem Motto „Das Auge produziert mit …“ 
wurde in den Reinräumen ein Wohlfühlfaktor für 
die Augen der Mitarbeiter geschaffen: An ausge-
wählten Stellen in den Räumen wurden Fotomoti-
ve GMP gerecht in die Reinraumwände integriert. 

Abb. 5: Entladeseite der Quick-Out-Schleuse im „CNC“ Bereich Abb. 6: Reinraumaufzug aus Logistikbereich „CNC“ in die Vorbereitung Klasse „C“
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